
ATSV Reichenbach  
Ihrem ATSV stets die Treue gehalten 
Ludwig Toth ist seit 60 Jahren dem ATSV Reichenbach verbunden 

REICHENBACH  Einer der Höhepunkte im Verlauf einer vorweihnachtlichen Feier des ATSV 
Reichenbach  in der Turnhalle Reichenbach war die Ehrung und Auszeichnung langjähriger 
und treuer Vereinsmitglieder. Dabei konnte besonders Ludwig Toth, welcher während seiner 
Zeit als aktiver Fußballer stets eine besondere Stütze im Verein gewesen ist, für seine 60-
jährige Mitgliedschaft in der ATSV-Familie ausgezeichnet werden. 
 
Der 1. Vorsitzende Robert Oschmann begrüßte die anwesenden Mitglieder und mit 
vorweihnachtlichen Gedichten, Geschichten und Liedern wurde der besinnliche Teil der 
Weihnachtsfeier begangen. Schon zu Tradition ist es geworden, dass während der 
Weihnachtsfeier langjährige und verdienstsvolle Mitglieder aus den Reihen des ATSV geehrt 
werden. Mit dieser Ehrung konnten in diesem Jahr elf Frauen und zwölf Männer bedacht 
werden. Einige der Jubilare konnten der Ehrung leider nicht beiwohnen. Für 25 Jahre 
Vereinszugehörigkeit wurden Christian Knauer, Stefanie Neubauer, Michael Ritter, Kerstin 
Enders, Ilona Schirmer, Georgine Förtsch, Anita Müller und Heike Toth geehrt werden. Seit 
nunmehr 40 Jahren gehören Stefan Förtsch, Peter Hoderlein, Otmar Neubauer, Edgar 
Detsch und Manfred Stadelmann dem Verein an. Schon seit einem halben Jahrhundert 
halten Günter Hoderlein, Anette Knauer, Karl-Heinz Knauer, Gudrun Fehn, Annelise 
Oschmann, Karin Ritter, Ilse Thomas, Peter Hoderlein und Rudolf Thomas dem ATSV die 
Treue. Ludwig Toth konnte sogar für 60 Jahre Engagement und Zugehörigkeit zum ATSV 
Reichenbach geehrt und ausgezeichnet werden. 
 
Mit einem gemütliche Beisammensein und einem Gedankenaustausch verweilten die 
ATSV`ler noch während der vorweihnachtlichen Feier des Vereins. 
-bz- 

 
 
Für 60, 50, 40 und 25 Jahre treue Vereinstreue zum ATSV Reichenbach wurden diese 
Mitglieder während einer vorweihnachtlichen Feier durch den 1. Vorsitzenden Robert 
Oschmann (2. von rechts) ausgezeichnet. Foto: Bernhard Zipfel  

 


